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Weiterhin wird darauf eingegangen, wie ein solcher Einsatz 
angemessen nachbereitet werden sollte, insbesondere, 
wenn die person den Suizid im Beisein der Einsatzkräfte 
vollzieht.

zielGruppe

Fachkräfte der Berufs-, Freiwilligen und Werkfeuerwehren 
und des Katastrophenschutzes.

zielSetzunG

· auseinandersetzung mit dem Tabuthema Suizid
· Überprüfung der eigenen Einstellung zum Thema
· Erfahrungsaustausch der Teilnehmer
· Förderung der taktischen Handlungskompetenz im  
 Umgang mit menschen in suizidalen Krisensituationen

inhalte

In diesem Seminar zum Themenkreis Suizidalität und 
Suizid wechseln theoretische und praktische Inhalte 
einander ab. Neben Begriffsklärungen und Bewertungen 
des suizidalen Handelns werden den Teilnehmern Basis-
informationen aus soziologischer und psychologischer 
Sicht vermittelt. Im mittelpunkt steht hierbei immer die 
suizidale Krise.

Die praxisorientierten Seminarteile beinhalten das kon-
krete Vorgehen in akutsituationen. Ziel ist die Förderung 
der taktischen Handlungskompetenz der Teilnehmer im 
Einsatzgeschehen sowie die Herstellung einer ange-
messenen, größtmöglichen Handlungssicherheit. Dabei 
liegt ein Schwerpunkt auf Techniken zur Eigensicherung, 
zur annäherung und Kontaktaufnahme sowie der ge-
sprächsführung mit suizidalen menschen. Dies wird an 
Fallbeispielen aus Echtlagen erarbeitet.

umGanG mit SuizidGefährdeten perSonen

SEmINar Nr. 31

orGaniSatoriScheS

kosten: 199,- Euro pro person zzgl. 19% mwSt.
 Im preis enthalten ist ein mittagessen.

teilnehmer: min. 7 personen max. 12 personen

termine: 06.11.2017
 

Beginn/dauer: 9.00 bis ca. 16.00 Uhr

referent:  guido Kolk 
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orGaniSatoriScheS

kosten: 149,- Euro pro person zzgl. 19% mwSt.
 Im preis enthalten ist ein mittagessen.

teilnehmer: min. 6 personen max. 12 personen

termine: 21.06.2017
 24.10.2017 

Beginn/dauer: 9.00 bis ca. 14.00 Uhr

referent:  Feuercon 

hinweise: Die nötige pSa ist von jedem 
 Teilnehmer selbst mitzubringen. 

inhalte

Bei vielen Feuerwehren gehört es mittlerweile zur Standard-
ausrüstung: Das Halligan-Tool. Ein ultimatives Werkzeug, 
welches bei richtiger anwendung „viele Türen öffnet“. 
Bei falscher anwendung hingegen entsteht schnell der Ein-
druck, dass das multifunktionswerkzeug nur eine bessere 
Brechstange ist.

Den Teilnehmern wird die richtige und effektive Hand-
habung des Halligan-Tools erläutert und verschiedene 
arbeitsmethoden vorgestellt. Die Teilnehmer erlernen in 
vielen praktischen Einheiten die möglichkeiten (z.B. an 
einer speziell gefertigten Übungstür) der effektiven an-
wendung des Tools.

zielGruppe

Fachkräfte der Berufs-, Freiwilligen und Werkfeuerwehr 
sowie des Katastrophenschutzes.

halliGan tool

SEmINar Nr. 61
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orGaniSatoriScheS

kosten: 149,- Euro pro person zzgl. 19% mwSt.
 Im preis enthalten ist ein mittagessen.

teilnehmer: min. 10 personen max. 20 personen

termine: 22.06.2017
 25.10.2017 

Beginn/dauer: 9.00 bis 15.00 Uhr

referent:  Feuercon 

hinweise: Die nötige pSa ist von jedem 
 Teilnehmer selbst mitzubringen. 

theorie & praxiS

Die Teilnehmer werden für den Einsatz im Innenangriff 
auf ein sinnvolles Schlauchmanagement geschult. 
Schwerpunkt der ausbildung liegt im Erlernen der richtigen 
Vorgehensweisen mit Druckschläuchen, insbesondere  
der Verwendung von Schlauchtragekörben und Schnell-
angriffseinrichtungen sowie dem Erlernen eines Schlauch-
managements mit Schlauchpaket.

THEorETISCHE EINHEIT mIT
· präsentation Schlauchmanagement an Einsatzstellen 
· Vor-/Nachteile rollschläuche
· Vor-/Nachteile Schlauchtragekörbe
· Vor-/Nachteile Schlauchpaket
· Hilfsmittel zum Schlauchmanagement

praKTISCHE EINHEIT mIT
· packen eines Schlauchpaketes
· Übungen Schlauchmanagement (trocken)

zielGruppe

Fachkräfte der Berufs-, Freiwilligen und Werkfeuerwehr 
sowie des Katastrophenschutzes.

SEmINar Nr. 62

SchlauchmanaGement an einSatzStellen

ei
n

Sa
tz

ta
k

ti
k



8

orGaniSatoriScheS

kosten: 249,- Euro pro person zzgl. 19% mwSt.
 Im preis enthalten ist ein mittagessen.

teilnehmer: max. 12 personen

termine: 09.09.2017

 

Beginn/dauer: 9.00 bis ca. 16.00 Uhr

referent:  Flammpunkt Brandschutzservice  
 gmbH

hinweise: Die nötige pSa ist von jedem 
 Teilnehmer selbst mitzubringen.

zielSetzunG

„feuer und rauch lesen und verstehen lernen, bevor man 
sich unnötig in Gefahr begibt!“

Die Teilnehmer werden mit einem neu entwickelten, 
deutschlandweit einzigartigen Brandsimulationscontainer 
geschult.

Nach der Schulung sind die Teilnehmer in der Lage, 
anhand der außen sichtbaren rauchentwicklung, die 
Brandentwicklung im Inneren des Brandobjektes einzu-
schätzen. Daraus resultierend können die Teilnehmer die 
bevorstehenden risiken im Einsatz besser beurteilen. 
Zudem werden den Teilnehmern interaktiv Inhalte zum 
sicheren Vorgehen in Brandräumen vermittelt.

inhalte

· Theorieschulung Verbrennungslehre
· Beobachtung von Brandverläufen
· Lesen von rauchgasen und deren Schichtungen
· Lesen eines Brandraumes
· Begriff der Wärmestrahlung in der praxis erleben 
· Wirkung von Schutzkleidung
· auswirkungen von Wasserdampf 
· Hinterfragen von diversen Lehrmeinungen für 
 das Vorgehen im Innenangriff

vorauSSetzunGen

Für die Schulung an diesem Container ist keine beson-
dere feuerwehrtechnische ausbildung wie beispiels-
weise atemschutz erforderlich, da die Teilnehmer alle 
phänomene von außerhalb beobachten können. Dies 
unterscheidet ihn von herkömmlichen Wärmegewöh-
nungs- und Heißausbildungsanlagen. Die theoretische 
Schulung zur Verbrennungslehre im Vorfeld schafft eine 
einheitliche Basis für alle Teilnehmer, um in der prak-
tischen ausbildung eine Sprache zu sprechen.

zielGruppe

prinzipiell alle mitglieder von Feuerwehren.

Vom Neuling, der eine Vertiefung zum Thema Verbren-
nungslehre haben möchte, über atemschutzgeräteträger, 
die im Innenangriff sicherer in Ihrem Vorgehen werden  
wollen, bis hin zu Führungskräften, die anhand der Fähig-
keit des rauchlesens, Ihre Qualitäten in der Erkundung 
und Einsatzplanung optimieren möchten.

leSen und verStehen von feuer und rauch

SEmINar Nr. 48
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orGaniSatoriScheS

kosten: 199,- Euro pro person zzgl. 19% mwSt.
 Im preis enthalten ist ein mittagessen.

teilnehmer: max. 12 personen

termine: 20.06.2017
 02.12.2017

Beginn/dauer: 9.00 bis ca. 16.00 Uhr

referent:  Flammpunkt Brandschutzservice gmbH

hinweise: Die nötige pSa ist von jedem 
 Teilnehmer selbst mitzubringen.

zielSetzunG

Das Seminar beschäftigt sich mit den technischen und 
physikalischen grundlagen der taktischen Ventilation und 
vermittelt verschiedene, auch alternative Einsatztaktiken 
für diverse Einsatzobjekte.

Häufig entstehen leicht vermeidbare Fehler, die aber große 
auswirkungen auf den Erfolg der taktischen Ventilation 
haben. Nach dem Seminar sind die Teilnehmer in der Lage, 
diese Fehler schnell zu erkennen und zu beheben.

Vermittelt wird dies durch theoretische module, modell-
versuche und reale Ventilationsversuche.

inhalte

· Theorie Verbrennungslehre 
· rauchentwicklung lesen und deuten 
· technische grundlagen, Lüftertypen 
· physikalische grundlagen der taktischen Ventilation 
· belüften oder überdruckbelüften? 
· Fehlermanagement  bei der taktischen Ventilation 
· angriffs- und rettungsventilation 
· Behandlung von Sonderfällen 
 (z.B. Keller, Tiefgaragen, Lagerhallen) 
· Einsatzbeispiele 
· praktische Ventilationsversuche

zielGruppe

Fachkräfte der Berufs-, Freiwilligen und Werkfeuerwehr 
sowie des Katastrophenschutzes.

SEmINar Nr. 67

taktiSche ventilation
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orGaniSatoriScheS

kosten: 149,- Euro pro person zzgl. 19% mwSt.
 Im preis enthalten ist ein mittagessen.

teilnehmer: min. 10 personen max. 20 personen

termine: 22.09.2017
 

Beginn/dauer: 9.00 bis 15.00 Uhr

referent:  andreas rehbein/Kobra gmbH

zielSetzunG

· Verbesserung und praxisnahes Training der   
 Kommunikation an der Einsatzstelle
· Erfahrene Einsatzleiter vermitteln Ihnen 
 aktuelles Wissen aus der praxis
· Ideale plattform für Impulse, Diskussionen und 
 Erfahrungsaustausch 
· Sie erhalten sofort einsetzbare praxistipps 
· Bilden von Einsatzabschnitten (gefahrenabwehr,  
 Unterstützung, Bereitstellung, rettungsdienst)

inhalte

fÜSYS „fÜhrunGSmittel mit SYStem“
Vorstellung der Hardware für die Lagedarstellung 
im ELW bis zur FEZ an praktischen Beispielen
· Taktiktafel NrW
· Ideen und anregungen für die eigene Lagetafel
· Einfache und verständliche Handhabung der 
 taktischen Zeichen
· Sets für jede Führungsstufe

fÜSYS „taktikSchulunG aB GruppenfÜhrer“
möglichkeiten zur praxisnahen aus- und Fortbildung 
an praktischen Beispielen.

LagE 1
· Kellerbrand in einem mehrfamilienhaus
· Einsatz von zwei Löschzügen
 Lernziel: Einsatzorganisation und Kommunikation 
 an der Einsatzstelle
LagE 2
· Feuer in einem Industriebetrieb
· Einsatz mehrerer Löschzüge und rettungsdienst
 Lernziel: abschnittsbildung und Lagedarstellung
LagE 3
· gSg Einsatz
· Einsatz mehrerer Löschzüge, Sondereinheiten 
 und rettungsdienst
 Lernziel: Einsatzorganisation, abschnittsbildung 
 und Lagedarstellung

zielGruppe

Führungskräfte der Berufs-, Freiwilligen und Werkfeuerwehr 
sowie des Katastrophenschutzes, die für ihren Standort 
möglichkeiten zur Lagedarstellung und zur Führungskräfte-
fortbildung suchen.

fÜSYS/fÜplan GrundlaGen

SEmINar Nr. 43
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SEmINar Nr. 59

orGaniSatoriScheS

kosten: 149,- Euro pro person zzgl. 19% mwSt.
 Im preis enthalten ist ein mittagessen.

teilnehmer: min. 10 personen max. 20 personen

termine: 23.09.2017
 

Beginn/dauer: 9.00 bis 15.00 Uhr

referent:  andreas rehbein/Kobra gmbH 

auSGanGSlaGe

an der Einsatzstelle, in der FEZ oder im Stab wollen 
Führungskräfte sich zeitnah einen Überblick von der Lage 
verschaffen. mangels einheitlicher Vorgaben ist es für die 
Lagekartenführer als auch für die Führungskräfte schwierig, 
eine übersichtliche Lage darzustellen.

In dem grundlagenseminar FÜsYS/Füplan wird die 
Hardware zur Lagedarstellung und die möglichkeit zur 
Führungskräftefortbildung vorgestellt. In dem aufbau-
seminar FÜsYS  Lagekartenführer erhalten die Teilnehmer 
die möglichkeit an praktischen Beispielen zu verstehen 
wie eine Lagekarte sinnvoll und einfach aufgebaut wird.

inhalte

In diesem Seminar sollen Lagekartenführer die Lage zu den 
entsprechenden Führungsstufen an praktischen Beispielen 
darstellen.

Zur anwendung kommt hier das System S.p.o.T.
· Situation beschreiben
·  personalübersicht
·  ortdarstellung
·  Technik und Taktik beschreiben

FÜHrUNgSSTUFE - a
· Erfassen Einsatzmittel/atemschutzträger
·  aufgaben Übersicht
·  atemschutzüberwachung

FÜHrUNgSSTUFE - B/C
· Erfassen von Einsatzabschnitten
·  Lageskizze der E-Stelle
·  Kommunikationsplan

FÜHrUNgSSTUFE - C/D
· gesamtüberblick in der Einsatzzentrale
·  möglichkeiten der Lagedarstellung in der EZ

zielGruppe

Fachkräfte der Berufs-, Freiwilligen und Werkfeuerwehr 
sowie des Katastrophenschutzes die im Einsatz eine 
Lagekarte führen sollen.

fÜSYS laGekartenfÜhrer
aufbauseminar 
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orGaniSatoriScheS

kosten: 199,- Euro pro person zzgl. 19% mwSt.
 Im preis enthalten ist ein mittagessen.

teilnehmer: max. 15 personen

termine: 31.08.2017
 

Beginn/dauer: 9.00 bis 16.00 Uhr

referent:  Flammpunkt Brandschutzservice gmbH

zielSetzunG

Die maßnahmen und mittel des vorbeugenden Brand-
schutzes haben in den letzten Jahren an enormer Bedeu-
tung gewonnen und sind so umfangreich, dass die Ent-
wicklungen für die Einsatzkräfte der Feuerwehren nur 
schwer zu verfolgen sind. Dadurch ist vielen angehörigen 
von Feuerwehren der Nutzen dieser maßnahmen im Ein-
satz oft nicht bewusst.
Dieses Seminar soll den Teilnehmern einen aktuellen 
Überblick über die baulichen und anlagentechnischen 
Brandschutzmaßnahmen geben, deren Nutzen für den 
Feuerwehreinsatz aufzeigen und praxisnah an model und
realversuchen veranschaulichen.

inhalte

· Überblick über die allgemeinen bauordnungs-
 rechtlichen Vorschriften
· Erkennen von Brandwänden und Brandabschnitten
· abschätzung des Feuerwiderstandes von Bauteilen
· Kenntnisse über Brandschutzanforderungen an Türen, 
 Fenster, Kabel- und rohrleitungen
· Einrichtungen zur Brandfrüherkennung 
 (Brandmeldeanlagen)

· maßnahmen zur ableitung und Freihaltung 
 von Brandrauch
· die verschiedenen arten von Löschanlagen und 
 deren Einsatzmöglichkeiten
· veranschaulichende modellversuche
· realversuche, die den Teilnehmer die maßnahmen 
 des vorbeugenden Brandschutz selbst erleben lassen

zielGruppe

angehörige von Feuerwehren, die als Einsatzleiter einge-
setzt werden und am grundlegenden Wissen über den vor-
beugenden Brandschutz und dessen Nutzen im Einsatz 
interessiert sind. Vereinfacht gesagt Führungskräfte von 
Feuerwehren, die sich an der Einsatzstelle häufiger die Fra-
gen stellen:
„Wie erkenne ich, ob die Wand zum benachbarten Haus 
eine Brandwand ist und was bringt mir das?“
„muss ich eigentlich etwas beachten, um die Wirksam-
keit einer rauch- und Wärmeabzugsanlage optimal aus-
zunutzen?“

vorBeuGender BrandSchutz zum anfaSSen

SEmINar Nr. 80

neu
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orGaniSatoriScheS

kosten: 490,- Euro pro person zzgl. 19% mwSt.
 Im preis enthalten ist ein mittagessen.

teilnehmer: max. 8 personen

termine: 30.08.2017
 
Beginn/dauer: 08.00 bis 16.00 Uhr

referent:  Firma Dräger

hinweise: Die benötigte pSa sowie ein atemschutzgerät  
 müssen mitgebracht werden. Eine arbeits-
 medizinische Untersuchung g 26/3 wird 
 vorausgesetzt.
 

zielSetzunG
 
grundkenntnisse über gefahren und Schutzmaßnahmen 
beim Befahren von Behältern und engen räumen (engl.: 
confined space entry) werden erworben, rettungstechniken 
werden erlernt. 

inhalte

· Theorie und praktische Übungen an der mobilen  
 Trainingsanlage
· Einsatz von atemschutz- und gasmessgeräten 
· Umgang mit rettungs- und Sicherungsgeräten 
 für Behälter, Schächte und Kanäle
· Handhabung der persönlichen Schutzausrüstung  
 gegen absturz
· rechtsgrundlagen
· rettungsmaßnahmen (patientengerechte rettung,  
 gefährdung Hängetrauma) 

zielGruppe

mitarbeiter, die in Behälter, umschlossene und enge räume 
einsteigen und dort arbeiten durchführen. Fachkräfte der 
Berufs-, Freiwilligen und Werkfeuerwehren.

auf der mobilen Übungsanlage werden Einstiegshilfen 
und persönliche Schutzausrüstung gegen absturz (wie 
z.B. rettungswinde, Sicherungsgurte, etc.) mitgeführt.

merkmale der moBilen anlaGe

· Horizontaler und vertikaler Einstieg
· Übungslabyrinth
· Durchführung praktischer arbeiten möglich 
 (z.B. Schieber)
· ausgangsseitig ausziehbarer Übungskanal 
 mit Höhenversatz
· Nebelmaschine und Hitzequelle
· Bodenwasserlache möglich

cSe traininG
retten aus engen räumen und Schächten nach Bgr 117, gUV 126

SEmINar Nr. 25
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orGaniSatoriScheS

kosten: 299,- Euro pro person zzgl. 19% mwSt.
 Im preis enthalten ist ein mittagessen.

teilnehmer: min. 9 max. 12 personen

termine: 21.08.2017
 
Beginn/dauer: 9.00 bis ca. 16.30 Uhr

referent:  Firma Dräger

hinweise: Die nötige pSa sowie ein kompletter  
 pressluftatmer mit maske und ein 
   Lungenautomat ist von jedem 
   Teilnehmer selbst mitzubringen.

zielSetzunG

In der FwDV 7 ist grundsätzlich die Durchführung eines 
Notfalltrainings vorgeschrieben. Das Seminar vermittelt 
theoretische und praktische Inhalte und geht dabei auf 
die in der FwDV 7 beschriebenen ausbildungsinhalte 
(richtiges Verhalten bei Fehlern an geräten, Eigenrettung 
und Notfalltraining) ein.

vorauSSetzunGen 

alle Teilnehmer sind ausgebildete atemschutzgeräteträger 
mit gültiger arbeitsmedizinischer Untersuchung. 

zielGruppe

Fachkräfte der Berufs-, Freiwilligen und Werkfeuerwehren, 
des Katastrophenschutzes und der Industrie, die während 
des Einsatzes in Notfallsituationen geraten können und/oder 
in Not befindlichen Kollegen zur Hilfe kommen müssen.

Behandelte Geräte 

ausrüstung Sicherheits-/Sicherungstrupp
· Dräger rpS 3500 rettungspack
· Dräger pSS rettungshaube

Im Seminar wird darüber hinaus ein Überblick der in der 
rettung verwendeten weiteren Hilfsmittel gegeben.

inhalte

· Einsatzgrundsätze
· Crashrettung
· verschiedene rettungstechniken
· retten von in gefahr befindlichen rettungskräften
· technische Defekte an der persönlichen 
 Schutzausrüstung

SEmINar Nr. 24

notfalltraininG fÜr atemSchutzGeräteträGer
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orGaniSatoriScheS

kosten: 750,- Euro pro person zzgl. 19% mwSt.
 Im preis enthalten ist ein mittagessen.

teilnehmer: min. 7 personen max. 12 personen

termine: 28. – 29.08.2017 / 2 Tage

Beginn/dauer: 8.30 bis ca. 16.30 Uhr

referent:  Firma Dräger
 

zielSetzunG
 
Die Teilnehmer erwerben die notwendigen Kenntnisse für 
die auswahl, den Einsatz und die Handhabung von gerä-
ten zur direkten Detektion und direkten Konzentrations-
messung toxischer sowie brennbarer gase und Dämpfe. 
Die notwendige Fachkunde zur Beauftragung durch den 
Unternehmer zum Freimessen von Behältern und engen 
räumen wird erlangt.

inhalte

rechtliche Grundlagen:
· arbeitsschutzgesetz
· gefahrstoffverordnung
· Technische regeln für gefahrstoffe
· Berufsgenossenschaftliches regelwerk 

Grundlagen zu Gefahrstoffen:
· Wirkung und Eigenschaften der gefahrstoffe
· arbeitsplatzgrenzwerte
· Explosionstechnische Kennzahlen
· Wirkung von Stickgasen und Sauerstoffmangel 
 bzw. Sauerstoffüberschuss

Gasmesstechnik:
· messverfahren allgemein (kontinuierliche 
 und diskontinuierliche Verfahren)

· Funktionsweise von: prüfröhrchen-mess-Systemen, 
 tragbaren gaswarngeräten bzw. den eingesetzten 
 Sensortypen
· Fehlermöglichkeiten
· Verwendung von Sonden und ansaugschläuchen
· Sichtkontrolle, anzeigetest
· Laboranalytik

messtaktik:
· auswahl der messorte, messverfahren und messdauer/  
 Intensität
· reihenfolge der messungen
· anordnung von gaswarngeräten für die kontinuierliche 
 Überwachung eines Behältereinstiegs

praktische Übungen:
· Umgang mit den geräten / Verfahren
· Sichtkontrolle und anzeigetest, Frischluftabgleich, 
 Kalibrierung
· Beispielmessungen
 
nachweis der fachkunde durch eine prüfung

zielGruppe

Führungs-, Fachkräfte und mitarbeiter, die mit dem Frei-
messen von Behältern und engen räumen nach DgUV 
grundsatz 313-002 beauftragt werden.

SEmINar Nr. 82

freimeSSen von Behältern und enGen räumen 

2-TagESSEmINar 
neu
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orGaniSatoriScheS

kosten: 450,- Euro pro person zzgl. 19% mwSt.
 Im preis enthalten ist ein mittagessen.

teilnehmer: min. 10 personen max. 12 personen

termine: 16.05.2017
 14.11.2017

 

Beginn/dauer: 9.00 bis ca. 15.00 Uhr

referent:  Firma Weber rescue

inhalte

Bei diesem gerätewartlehrgang werden prüfungen gezeigt, 
die nach Übung, Einsatz oder zur jährlichen prüfung nach 
gUV-g 9102 durchzuführen sind. 

außerdem werden Tipps zur Wartung und pflege der 
gerätschaften gegeben.

· messerkontrolle
· Kontrolle der Spreizerarme und -spitzen 
· Kontrolle Zylinderrohr und Druckstücke 
· Kontrolle Öl im aggregat 
· Kontrolle der Leitungen 20 m und 0,3 m 
· Lernen vom Hydraulikschema – was passiert
 im aggregat und gerät 
· Funktion Sicherheitsventil im arbeitsgerät 
· Schmieren und reinigen von geräten 

zielGruppe

Fachkräfte der Berufs-, Freiwilligen und Werkfeuerwehren, 
des Katastrophenschutzes und der Industrie, die mit der 
pflege und Instandhaltung von hydraulischen rettungs-
geräten beauftragt sind.

GerätewartlehrGanG hYdrauliSche rettunGSGeräte

SEmINar Nr. 22
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orGaniSatoriScheS

kosten: 345,- Euro pro person zzgl. 19% mwSt.
 Im preis enthalten ist ein mittagessen.

teilnehmer: min. 11 personen max. 18 personen

termine: 04. – 05.09.2017 / 2 Tage
         

Beginn/dauer: 9.00 bis ca. 16.00 Uhr

referent:  Firma Skylotec
 

inhalte
 
· Staatliche arbeitsschutzvorschriften
· Berufsgenossenschaftliche Vorschriften 
 (Unfallverhütungsvorschriften)
· regeln der Technik (z.B. DIN-/EN-Normen)
· Bauarten von persönlichen Schutzausrüstungen  
 gegen absturz (Halte-, auffang- und rettungs-
 systeme): Bewertung, auswahl, Bestandteile,   
 bestimmungsgemäße Verwendung, aufbewahrung,  
 pflege, Kennzeichnung
· pflichten eines Sachkundigen
· Betriebsanweisung
· Benutzerinformation des Herstellers; Bedeutung  
 und besondere Beachtung
· Einsatz-, Verwendungsbereiche von persönlichen  
 Schutzausrüstungen gegen absturz
· anschlageinrichtungen
  organisation der prüfung durch den Sachkundigen

auSBildunGSziel

Der Lehrgangsteilnehmer ist nach absolviertem Lehrgang 
Sachkundiger für persönliche Schutzausrüstung gegen 
absturz nach Bgg 906. als Befähigungsnachweis erhält 
der Sachkundige eine Bescheinigung (ausgenommen  
Höhensicherungsgeräte und auf- und abseilgeräte).

zielGruppe

Fachkräfte der Berufs-, Freiwilligen und Werkfeuerwehren 
und des Katastrophenschutzes.

SEmINar Nr. 09

Sachkunde fÜr perSönliche aBSturz-SicherunGSSYSteme

2-TagESSEmINar 
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orGaniSatoriScheS

kosten: 630,- Euro pro person zzgl. 19% mwSt.
 Im preis enthalten ist ein mittagessen.

teilnehmer: min. 8 max. 12 personen

termine: 22. – 23.08.2017 / 2 Tage

Beginn/dauer: 8.30 bis ca. 16.30 Uhr

referent:  Firma Dräger

hinweise: Die grundüberholung der verplombten
Druckminderer sowie der Lungenauto-
maten ist nicht Inhalt dieses Seminars. 
Es wird ein theoretischer Kenntnistest 
durchgeführt. Bei erfolgreichem ab- 
schluss wird ein Zertifikat ausgestellt. 

vorauSSetzunGen
 
Die Teilnehmer verfügen über die notwendigen Fach- 
kenntnisse und haben innerhalb der letzten fünf Jahre an 
einem atemschutz-gerätewartseminar von Dräger oder 
einer Landesfeuerwehrschule bzw. einer Hauptstelle für 
das grubenrettungswesen teilgenommen. 

zielSetzunG 

Die Teilnehmer wiederholen und vertiefen die notwendigen 
Kenntnisse, um pflege- und Instandhaltungsarbeiten an 
den im Seminar behandelten Dräger Vollmasken und 
pressluftatmern durchzuführen.

Behandelte Geräte 

· Dräger Vollmasken für pressluftatmer, Normal- 
 und Überdruck: FpS 7000/FpS 7000 Com plus
· Dräger pressluftatmer und pSS Lungenautomat:
 paS Lite, pSS 3000, pSS 5000, pSS 7000, rpS 3500,
 Dräger Bodyguard, pressluftatmerzubehör
· im Seminar verwendetes prüfgerät: Testor

inhalte
 
· Vorstellung von Neuerungen an den geräten
· Durchführung der möglichen Instandhaltungsarbeiten  
 an den neuen produkten
· prüfung der geräte nach den Vorgaben des 
 Herstellers sowie bekannten Verwendervorschriften
· Vorstellung der auf- und Umrüstungsmöglichkeiten  
 der gerätemodelle
· Erfahrungsaustausch und Diskussion

zielGruppe

Fachkräfte der Berufs-, Freiwilligen und Werkfeuerwehren 
und des Katastrophenschutzes.

SEmINar Nr. 12

vollmaSken/ preSSluftatmer
aufbau-Seminar 2-TagESSEmINar 
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orGaniSatoriScheS

kosten: 510,- Euro pro person zzgl. 19% mwSt.
 Im preis enthalten ist ein mittagessen.

teilnehmer: min. 6 max. 8 personen

termine: 25.08.2017
 
Beginn/dauer: 8.30 bis ca. 16.30 Uhr

referent:  Firma Dräger

hinweise: Es wird ein theoretischer Kenntnistest
durchgeführt. Die praktischen arbeiten 
der Teilnehmer werden vom Trainer 
bewertet. Bei erfolgreichem abschluss 
von Theorie und praxis wird ein Zertifi-
kat ausgestellt.

zielSetzunG 

Die Teilnehmer erlernen die notwendigen Kenntnisse, 
um die grundüberholungsarbeiten an den im Seminar 
behandelten Dräger Lungenautomaten durchzuführen.

vorauSSetzunGen

Die Teilnehmer verfügen über die notwendigen Fach- 
kenntnisse und haben innerhalb der letzten fünf Jahre an 
einem atemschutz-gerätewartseminar von Dräger oder 
einer Landesfeuerwehrschule bzw. einer Hauptstelle für 
das grubenrettungswesen teilgenommen. 

zielGruppe

Fachkräfte der Berufs-, Freiwilligen und Werkfeuerwehren, 
des Katastrophenschutzes und der Industrie, die mit der 
pflege und Instandhaltung von atemschutzgeräten beauf-
tragt sind und die genannten Voraussetzungen erfüllen. 

Behandelte Geräte 

· Dräger Normal- und Überdrucklungenautomaten: 
 pSS Serie 
· im Seminar verwendete prüfgeräte: 
 Testor, Quaestor automatic

inhalte
 
· Erklärung der Funktion sowie der Wartungs- und 
 Instandhaltungsarbeiten
· praktische Durchführung der erforderlichen arbeiten
 für eine grundüberholung
· statische und dynamische prüfung der reparierten
 Lungenautomaten
· Erfahrungsaustausch und Diskussion

GrundÜBerholunG lunGenautomat

SEmINar Nr. 11
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orGaniSatoriScheS

kosten: 145,- Euro pro person zzgl. 19% mwSt.

termine: 27.04.2017
 19.10.2017
 

Beginn/dauer: 18.00 bis 20.00 Uhr

referent:  Firma Schmitt
 

zielSetzunG
 
Betreiber von atemluftfüllanlagen sind verpflichtet, mitar-
beiterinnen und mitarbeiter über die gefahren und die 
allgemeine Handhabung von atemluftfüllanlagen zu un-
terweisen.
Dieses Seminar vermittelt die erforderliche Sachkunde 
zum Betreiben einer Hochdruckfüllanlage gemäß der Be-
triebssicherheitsverordnung und den Technischen regeln 
für Betriebssicherheit, Schwerpunkt atemluft/Sauerstoff.

inhalte

· rechtsgrundlagen und Erläuterung der Sicherheits-
 vorschriften gemäß aktueller technischer regel
· Bedienung, Wartung und pflege der Füllanlage 
 nach Herstellerangaben
· anforderungen an die zu füllenden Druckgeräte
· Besondere gefahren im Umgang mit Druckgasbehälter
· richtiges Verhalten bei Störungs- und Schadensfällen
· Dokumentation
· Serviceintervalle
· praktische Durchführung des Füllvorgangs 

reGelwerk
 
Die DgUV  Vorschrift 1 gibt eine regelmäßige Unterwei-
sung vor, mindestens jedoch alle 12 monate.
TrBS 3145 (Technische regeln Betriebssicherheit)

zielGruppe

Betreiber von atemluft- Kompressoranlagen aus dem  
Bereich Feuerwehr und Industrie.

unterweiSunG an fÜllanlaGen
gemäß TrBS 3145

SEmINar Nr. 83
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orGaniSatoriScheS

kosten: 149,- Euro pro person zzgl. 19% mwSt.
 Im preis enthalten ist ein mittagessen.

teilnehmer: min. 19 personen max. 30 personen

termine: 26.08.2017
 
 

Beginn/dauer: 9.00 bis ca. 16.00 Uhr

referent:  Firma Weber rescue

hinweise: Die nötige pSa ist von jedem 
 Teilnehmer selbst mitzubringen.

inhalte

Den Teilnehmern werden die grundlagen einer patienten-
gerechten rettung in Verbindung mit einsatztaktischen 
möglichkeiten aufgezeigt.

die SchulunG Gliedert Sich in:

3 STUNDEN THEorIE: 
· Standardeinsatzregeln
· Erstöffnung
· Versorgungsöffnung
· rettungsöffnung
· nachfolgende arbeiten

4 STUNDEN praxIS: 
In einer Stationsausbildung wird das in der Theorie erwor-
bene Wissen praktisch umgesetzt. 

an Fahrzeugen werden unterschiedlichste aufgaben- 
stellungen wie Erstöffnung, Versorgungsöffnung oder 
rettungsöffnung bewältigt und anschließend besprochen.

zielGruppe

Fachkräfte der Berufs-, Freiwilligen und Werkfeuerwehren 
und des Katastrophenschutzes.

patientenGerechte unfallrettunG
Basis-Seminar

SEmINar Nr. 01
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orGaniSatoriScheS

kosten: 149,- Euro pro person zzgl. 19% mwSt.
 Im preis enthalten ist ein mittagessen.  
 
teilnehmer: min. 19 personen max. 30 personen

termine: 18.11.2017
 
 

Beginn/dauer: 9.00 bis ca. 16.00 Uhr

referent:  Firma Weber rescue

hinweise: Die nötige pSa ist von jedem 
     Teilnehmer selbst mitzubringen.

inhalte

aufbauend auf den grundlagen der technischen Hilfeleistung 
und der patientengerechten rettung werden den Teilneh-
mern in diesem Seminar detaillierte Lehrinhalte in Theorie 
und praxis vermittelt.

Nach einer theoretischen auffrischung der grundinhalte 
der technischen Hilfeleistung sowie diversen Neuerungen 
in einzelnen Bereichen, werden im praktischen Teil Vor-
gehensweisen diskutiert und umgesetzt. 

Verschiedene, massiv deformierte Übungsfahrzeuge stellen 
den Teilnehmer vor anspruchsvolle Herausforderungen.

vorauSSetzunGen

Besuch des Basis Seminars »patientengerechte Unfall-
rettung«, erweiterte Kenntnisse im Bereich der tech-
nischen Hilfeleistung.

zielGruppe

Fachkräfte der Berufs-, Freiwilligen und Werkfeuerwehren 
und des Katastrophenschutzes.

SEmINar Nr. 33

patientenGerechte unfallrettunG
aufbau-Seminar
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orGaniSatoriScheS

kosten: 219,- Euro pro person zzgl. 19% mwSt.
 Im preis enthalten ist ein mittagessen.

teilnehmer: min. 8 personen max. 10 personen

termine: 11.05.2017
 

Beginn/dauer: 9:00 Uhr bis ca. 16:00 Uhr

referent:  Feuerwehrhandwerk

inhalte

„hand in der förderschnecke eingeklemmt, ehering 
kann nicht mehr vom finger abgezogen werden, person 
in Bewehrungsstahl gestürzt, fuß festgenagelt“ – Ein-
satzstichworte, die niemand gerne hört. Trotzdem wird 
von der Feuerwehr erwartet, hier eine möglichst qualifi-
zierte technische rettung ohne eine weitere Verletzung 
von Körperteilen durchzuführen. Doch sind sie wirklich 
darauf vorbereitet?

Eine handwerkliche ausbildung und die normmäßige 
Beladung eines Feuerwehrfahrzeuges sind eine solide 
Basis für einen erfolgreichen Einsatz, aber bei weitem 
nicht ausreichend. Wie kann ich die Einsatzstelle sichern? 
Wie kann ich den patienten vor weiteren Verletzungen 
schützen? Welche technische möglichkeiten gibt es 
jenseits der Norm? Wie gehe ich bei der Entklemmung 
genau vor?

zielGruppe

Fachkräfte der Berufs-, Freiwilligen und Werkfeuerwehren 
und des Katastrophenschutzes.

maSchinenunfälle
Technische rettung bei eingeklemmten Körperteilen (maschinenunfälle, pfählungen, Unfälle mit Schmuck)

SEmINar Nr. 75
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theorie & praxiS

Dieses weiterführende Seminar ist zugänglich für alle, die 
bereits an unserem BaSIS-Seminar teilgenommen haben. 
Der Schwerpunkt liegt im praktischen Üben. 

Nach einer kurzen Wiederholung des BaSIS-praxisteils 
folgt das intensive Training vieler Öffnungsmethoden.  
Jeder Lehrgangsteilnehmer erhält ausführliche Schulungs-
unterlagen.

inhalte

· Unverriegelte Türen
· Einfachfalztüren
· Doppelfalztüren
· Türen mit defektem Schloss
· Verriegelte Türen
· Türen mit Zylinderschloss
· Türen mit Buntbartschloss
· Kippfensteröffner „genius“
· Handpicking
· Elektropicking
· Klopf- und Schlagtechnik

zielGruppe

Fachkräfte der Berufs-, Freiwilligen und Werkfeuerwehren 
und des Katastrophenschutzes.

tÜr-öffnunGStechniken
aufbau-Seminar

SEmINar Nr. 14

orGaniSatoriScheS

kosten: 299,- Euro pro person zzgl. 19% mwSt.
 Im preis enthalten ist ein mittagessen.

teilnehmer: min. 10 personen max. 12 personen

termine: 20.11.2017
 
 

Beginn/dauer: 8.30 bis ca. 16.30 Uhr

referent:  Karl-Heinz Volk

material: Übungstüren und -fenster sowie 
 Werkzeuge für den praktischen Teil  
 werden zur Verfügung gestellt.
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theorie & praxiS

Das Feuerwehr-Seminar ist auf die tatsächlichen anfor-
derungen von Berufsfeuerwehr, Werkfeuerwehr und frei-
williger Feuerwehr zugeschnitten. Jeder Teilnehmer be-
kommt hierbei die möglichkeit alle wichtigen Techniken 
intensiv zu üben. auf unser oberstes gebot „mit wenig 
Werkzeug viel erreichen“ wird hierbei extrem viel Wert 
gelegt.

inhalte

· Unverriegelte Türen
· Verriegelte Türen
· Türen mit Buntbartschloss
· Kippfensteröffner „genius“
· aufklopfen von Terrassentür und Fenster bei 
 Fehlstellung des Fenstergriffs
· Öffnen verschlossener Fenster mit der 
 glassägetechnik und anschließendem Sichern 
 mit Verschlussstopfen

zielGruppe

Fachkräfte der Berufs-, Freiwilligen und Werkfeuerwehren 
und des Katastrophenschutzes.

feuerwehr-Seminar öffnunGStechnik

SEmINar Nr. 81

orGaniSatoriScheS

kosten:  399,-  Euro pro person zzgl. 19% mwSt.
 Im preis enthalten ist ein mittagessen
 je Tag.

teilnehmer: min. 10 personen max. 12 personen

termine: 21. – 22.11.2017
 
 

Beginn/dauer: 8.30 bis ca. 16.30 Uhr

referent:  Karl-Heinz Volk

material: Übungstüren und -fenster sowie 
 Werkzeuge für den praktischen Teil  
 werden zur Verfügung gestellt.
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orGaniSatoriScheS

kosten: 219,- Euro pro person zzgl. 19% mwSt.
 Im preis enthalten ist ein mittagessen.

teilnehmer: max. 12 personen

termine: 16.09.2017

 

Beginn/dauer: 9.00 bis ca. 16.00 Uhr

referent:  Flammpunkt Brandschutzservice  
 gmbH 

hinweise: Die nötige pSa ist von jedem 
 Teilnehmer selbst mitzubringen.

zielSetzunG

Um Hohlstrahlrohre effizient einsetzen und ihre Vorteile 
nutzen zu können, sollen den Teilnehmern in diesem 
Seminar zunächst die technischen grundlagen von Hohl-
strahlrohren theoretisch vermittelt werden. Des Weiteren 
soll ein grundverständnis für verschiedene Einsatz- 
möglichkeiten und Löschtaktiken von Hohlstrahlrohren 
geschaffen werden. Im praktischen Teil der Schulung wer-
den die erlernten grundlagen in Verbindung mit dem 
Brandsimulationscontainer umgesetzt. Im Vordergrund 
steht hierbei eine defensive Löschtaktik, die es ermög-
licht, mit einem sehr geringen Wassereinsatz einen 
enormen Löscherfolg zu erzielen.

Nach der Schulung soll jeder Teilnehmer in der Lage sein, 
ein Hohlstrahlrohr gezielt und wirksam bei der Brand-
bekämpfung einzusetzen.

inhalte

· technische grundlagen von Hohlstrahlrohren
· Einsatzmöglichkeiten und grenzen von 
 Hohlstrahlrohren
· Löschtaktiken
· Löschmittel Wasser – Verstehen der Löschwirkung
· auswirkungen von Wasserdampf
· Hinterfragen von diversen Lehrmeinungen für das 
 Vorgehen im Innenangriff

vorauSSetzunGen

Für die Schulung ist keine feuerwehrtechnische ausbil-
dung wie beispielsweise atemschutz erforderlich, da die 
Teilnehmer den Brandsimulationscontainer nicht betreten 
müssen. Die theoretische Schulung im Vorfeld schafft eine 
einheitliche Basis für alle Teilnehmer, auf die im praktischen 
Teil des Seminars aufgebaut wird.

zielGruppe

prinzipiell können alle mitglieder von Feuerwehren an 
dieser Schulung teilnehmen. Vom anfänger, der eine 
grundlage zum Umgang mit Hohlstrahlrohren erarbeiten 
möchte, über atemschutzgeräteträger, die im Innen-
angriff sicherer in Ihrem Vorgehen und effizienter beim 
Löschen werden wollen, bis hin zu Führungskräften, die 
auf Basis dieser Schulung neue aspekte für die aus- und 
Fortbildung am eigenen Standort gewinnen möchten.

hohlStrahlrohrtraininG und -taktik

SEmINar Nr. 49
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orGaniSatoriScheS

kosten: 185,- Euro pro person zzgl. 19% mwSt.
 Im preis enthalten ist ein mittagessen.

teilnehmer: min. 8 personen max. 20 personen

termine: 10.05.2017
 08.11.2017

Beginn/dauer: 8.30 bis ca. 15.30 Uhr

referent:  Christoph Schellhorn / Firma Schmitt

hinterGrund

Der betriebliche Brandschutz in Deutschland wird nach 
der aSr a2.2 („maßnahmen gegen Brände“) organisiert. 
Diese regelt alle sicherheitstechnischen wie organi- 
satorischen Brandschutzmaßnahmen in arbeitsstätten. 
Dabei trägt der Betreiber der arbeitsstätte die Verantwor-
tung für Sicherheit und Schutz seiner mitarbeiter. Nur 
wenn er sich nach den Vorgaben der aSr 2.2  
aufstellt, kann er sich in einem Haftungsfall entlasten. So 
gilt es, nach einer gefährdungsbeurteilung die betrieblich 
angemessenen technischen und organisatorischen Brand- 
schutzmaßnahmen zu treffen. 

Im Normalfall ist ein anteil von 5% der anwesenden 
Beschäftigten ausreichend; hierbei sind auch Schicht-
betrieb und abwesenheit einzelner Beschäftigter zu 
berücksichtigen.

inhalte

Der theoretische Teil vermittelt, neben den grundzügen 
des vorbeugenden Brandschutzes, Kenntnisse über die 
betriebliche organisation sowie die Funktions- und  
Wirkungsweise von Feuerlöscheinrichtungen und die 
gefahren durch Brände sowie über das Verhalten im Brand-
fall. Die praktische Unterweisung demonstriert aktiv den 
Einsatz verschiedener Löschgeräte und -taktiken. Die  
Teilnehmer erhalten eine Urkunde, die sie als ausgebildete 
Brandschutzhelfer ausweist. Somit sichern Sie sich gesetz-
lich als auch für den Ernstfall ab.

zielGruppe

mitarbeiter, die in Betrieben als Brandschutzhelfer tätig 
werden oder personen, denen die grundlagen des betrieb-
lichen Brandschutzes vermittelt werden soll.

wir Beraten Sie Gerne nochmalS umfaSSend in 
einem GeSpräch und Bieten ihnen individuelle 
konzepte Sowie termine fÜr ihr unternehmen 
vor ort an. 

auSBildunG zum BrandSchutzhelfer
nach arbeitsstättenrichtlinien aSr a 2.2

SEmINar Nr. 37
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orGaniSatoriScheS

kosten: 375,- Euro pro person zzgl. 19% mwSt.
 Im preis enthalten ist ein mittagessen. 

teilnehmer: max. 15 personen

termine: 17.10.2017

 

Beginn/dauer: 8.30 bis ca. 16.30 Uhr

referent:  Klaus meding 
 meding Sicherheitsanlagen

fortBildunG BrandSchutz-BeauftraGter
nach vfdb-richtlinie 12/09-01

SEmINar Nr. 36

hinterGrund
 
Seit November 2012 richtet sich der betriebliche Brand-
schutz nach der aSr a 2.2. Diese regelt alle sicherheits-
technischen sowie organisatorischen maßnahmen des 
Brandschutzes in arbeitsstätten. Dabei trägt der Betreiber 
einer arbeitsstätte die alleinige Verantwortung für Sicher-
heit und Schutz seiner mitarbeiter, da er sich nicht mehr 
auf die Vorgaben des gesetzgebers sowie der zuständigen 
Behörden stützen kann.

inhalte

Für den Erhalt der Qualifikation Brandschutzbeauftragter 
ist in einem Zeitraum von drei Jahren die Teilnahme an 
Fortbildungen gemäß „Vereinigung zur Förderung des 
Deutschen Brandschutzes e.V.“ vfdb-richtlinien vorge-
schrieben. Hierdurch soll sichergestellt werden, dass die 
Sach- und Fachkunde den aktuellen Erfordernissen sowie 
den sich ändernden regelwerken und Vorschriften ent-
spricht. Wir bieten Ihnen diese Schulung u.a. mit fol-
genden Themenschwerpunkten an: 

· Neue EU-Normen
· Brandschutzordungen

zielGruppe

gesetzlich bestellte Brandschutzbeauftragte mit abge-
schlossener ausbildung.
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orGaniSatoriScheS

kosten: 149,- Euro pro person zzgl. 19% mwSt.
 Im preis enthalten ist ein mittagessen.

teilnehmer: min. 15 personen max. 30 personen

termine: 26.09.2017

 

Beginn/dauer: 9.00 bis ca. 16.30 Uhr

referenten:  andreas pokropp
 Dr. Wolfgang malms

zielSetzunG

Durch das Feuerwehrfahrzeug-Kartell sind Beschaffungen 
in diesem Bereich stark in das Blickfeld der Öffentlichkeit 
geraten. Die anforderungen an ausschreibungen durch die 
laufende rechtssprechung der Vergabekammern nehmen 
deutlich zu und stellen die Vergabestellen und auch die 
Feuerwehren zunehmend vor große Herausforderungen.

Das Seminar soll praxisorientiert helfen, rechtssicher, 
wettbewerbskonform und transparent ausschreibungen 
im Feuerwehrbereich durchzuführen.

inhalte

· rechtssicher von der Bedarfsermittlung über die 
 ausschreibung bis zu Fahrzeugübergabe
· Wettbewerbskonforme Leistungsbeschreibung: 
 Was geht und was nicht?
· Transparente Werbung
· Änderungen, die sich seit 2016 ergeben haben
· Haushaltsrechtliche probleme bei der Beschaffung
· mängelfreie abnahme und Einweisung
· Exkurs: Beschaffung von Vorführfahrzeugen
· Fragen aus dem Teilnehmerkreis

zielGruppe

personen, die mit der Beschaffung von Feuerwehrfahr-
zeugen betraut sind, sowie Verantwortliche in Verwaltung 
und Feuerwehr.

rechtSSichere & effiziente BeSchaffunG von fahrzeuGen

SEmINar Nr. 35
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orGaniSatoriScheS

kosten: 59,- Euro pro person zzgl. 19% mwSt.
 Im preis enthalten ist ein mittagessen.

teilnehmer: max. 30 personen

termine: 18.05.2017 
 26.10.2017 

Beginn/dauer: 9.00 bis ca. 15.30 Uhr

referent:  marko de Klein

ziele

Die Teilnehmer erhalten grundkenntnisse über die richtige 
anwendung und Verwendung von Schutzbekleidung  
nach EN469, prüfpunkte zur jährlichen prüfung nach 
gUV-g 9102 sowie über pflege und Wartung von Schutz-
bekleidung nach EN469. 

inhalte

· rechtsgrundlagen EN469/HupF/gUV
· marktübersicht von oberstoffen, Nässeschutzsperren
· Stand der Technik heutiger Brandschutzbekleidung
 nach EN469
· prüfung von Schutzbekleidung
· pflege und Wartung

zielGruppe

Fachkräfte der Berufs-, Freiwilligen und Werkfeuerwehren 
und des Katastrophenschutzes sowie der Industrie, die 
mit der pflege und Instandhaltung von Schutzbekleidung 
beauftragt sind.

SEmINar Nr. 34

SchutzBekleidunG nach en469
richtige anwendung & prüfung
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orGaniSatoriScheS

kosten: 149,- Euro pro person zzgl. 19% mwSt.
 Im preis enthalten ist ein mittagessen.

teilnehmer: min. 9 personen max. 20 personen

termine: 31.05.2017
 

Beginn/dauer: 9.00 bis ca. 16.00 Uhr

referent:  Tobias Schülpen/pressesprecher 
 der Feuerwehr Düsseldorf

BeSchreiBunG

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten einen Ein-
blick in die presse- und Öffentlichkeitsarbeit der Feuer-
wehr (BoS). Im Tagesseminar erlebt jeder Teilnehmer die 
Kenntnis über tägliche pressearbeit, aber auch über be-
sondere pressearbeit. Die einzelnen Themen werden mit 
praktischen Beispielen immer wieder verstärkt themati-
siert. 

ziel

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollen nach dem Ta-
gesseminar die rechtlichen grundlagen für die pressear-
beit innerhalb einer Feuerwehr (Behörde) kennen. Sie 
lernen die enge Zusammenarbeit mit der Leitung der Feu-
erwehr, der Stadtverwaltung (Behörde), weiteren BoS 
und anderen organisationen kennen. auch der Umgang 
und der austausch mit medienvertreter ist von großer Be-
deutung während des Seminars 

inhalte

rECHTLICHE grUNDLagEN
· grundgesetz
· Landesgesetze
· Bild- und persönlichkeitsrechte
· publizistische grundsätze
· pflichten der mitarbeiter einer organisation

orgaNISaTIoN prESSE- UND ÖFFENTLICHKEITSarBEIT
· recherchen
· Botschaften
· organisation und aufbau einer pressestelle
· Einsatzstellenorganisation für den Bereich presse
· ausstattung pressesprecher

aUSSTaTTUNg prESSESprECHEr
· pressemeldung (aufbau, Fehler)
· „Der o-Ton an der Einsatzstelle“
· pressekonferenz (auszugsweise)
· richtigstellung/gegendarstellung

zielGruppe

Führungskräfte der Berufs-, Freiwilligen und  Werkfeuer-
wehren, die als pressesprecher und/oder in der Öffent-
lichkeitsarbeit eingesetzt werden.

preSSe- und öffentlichkeitSarBeit fÜr feuerwehren 
grundlagen

SEmINar Nr. 55
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orGaniSatoriScheS

kosten: 149,- Euro pro person zzgl. 19% mwSt.
 Im preis enthalten ist ein mittagessen.

teilnehmer: min. 8 personen max. 30 personen

termine: 16.11.2017
 

Beginn/dauer: 9.00 bis ca. 17.00 Uhr

referent:  FireCircle

zielSetzunG

· Steigerung der motivation bei der ausbildung unserer  
 mannschaft
· Unsere mannschaft in die ausbildung einbeziehen 
 (jeder kann und darf ausbilden)
· Schnell und einfach (ca. 10 minuten) einen ausbil- 
 dungsdienst vorzubereiten.
· moderne Lernmethoden der „methodik & Didaktik“.
 › Wie bildet man heute Erwachsene aus?
 › Wie lernen Erwachsene?
 › Wie motiviere ich Erwachsene?

inhalte

· Trends und Tendenzen – Konsequenzen für die 
     gestaltung der ausbildung
· ausbildung in der Feuerwehr notwendig?
 › Vergleich mannschaftssport – Feuerwehr
 › Erfolg trainieren
· methoden zur effektiven ausbildung
 › Lebendige Lernmethoden, die das Lernen effizienter 
 machen 
 › methoden der Teamentwicklung – Entwicklung von 
 Kommunikation und Zusammenarbeit. ("Der Weg zur
 Effektiven ausbildung" mit Hilfe des Handwerkzeugs  
 von FireCircle)

 › Lehrgangs- und Unterrichtsgestaltung wie z. B. Lern-
 ziele, Lernzielstufen, Einsatz unterschiedlicher 
 medien, 4 –Stufen-methode usw.
· Workshop – ausbildungseinheiten erarbeiten, aufgeteilt 
 in Kleingruppen

vorauSSetzunGen

Keine. (Jeder kann und darf ausbilden.)

zielGruppe

Fachkräfte der Berufs-, Freiwilligen und Werkfeuerwehren 
und des Katastrophenschutzes.

SEmINar Nr. 70

methoden zur effektiven und attraktiven auSBildunG /
auSBildunG in der feuerwehr notwendiG?  
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orGaniSatoriScheS

kosten: 129,- Euro pro person zzgl. 19% mwSt.
 Im preis enthalten ist ein mittagessen.

teilnehmer: min. 8 personen max. 30 personen

termine: 21.10.2017
 

Beginn/dauer:  9.00 bis 17.00 Uhr

referent:    FireCircle

voraussetzungen:  min. feuerwehrgrundausbildung 
(gerne feuerwehrangehörige, die auch als multiplika-
toren in ihren wehren wirken sowie Jugendwarte)

zielSetzunG

· Die Neugier der Jugendlichen wecken, um mit Spaß  
 und Begeisterung zu lernen. Wie reagieren wir  
 angemessen, wenn es mit schwierigen Jugendlichen  
 eskaliert und der Frust immer größer wird?
· Wie kann ich störendes Verhalten in konstruktives 
 und kooperatives Verhalten ändern?
· Wie kann ich mit meinem Verhalten die Stimmung 
 und motivation verbessern und die Jugendlichen für 
 die Jugendfeuerwehr begeistern?

inhalte

· Wer kommt denn da? 
 (u. a. persönlichkeitsmodelle, Eingehen auf unter-
 schiedliche persönlichkeits-Typen, gibt es eine 
 „generation Y“? Warum reagieren Jugendliche 
 manchmal anders?)
 · Wer bin ich und warum? 
 (u. a. Selbstreflektion, Körpersprache, Stimme 
 und Stimmverwendung)
· motivation von außen nach innen und zurück 
 (Wann funktionieren anreizsysteme mit Strafe bzw.  
 Belohnung? Was motiviert wen und warum? 
 motivierendes Umfeld schaffen)
· Feuerwehr-Unternehmenskultur schafft rückmeldung.  

· Was tun, wenn´s kracht: Konflikte meistern 
 (u.a. Konflikte meistern mit bedürfnisorientierter 
 Kommunikation, Schutzauftrag des Kindes und die 
 Konsequenz bzw. Vorgehensweise)
· Umgang mit Elterngesprächen

Jugendwarte und ausbilder kommen heutzutage häufig 
an ihre grenzen. oft treffen wir auf demotivierte und lust-
lose Jugendliche, die mit ihrem Verhalten provozieren und 
auch sonst stören können. Die Wortwahl empfinden wir 
als respektlos und mit Kameradschaft hat der Umgang 
meistens wenig zu tun. Wie schützen wir uns, wenn es 
nicht mehr funktioniert und wie kommunizieren wir dies 
nach außen? Wie können wir klare Strukturen schaffen 
und ein einheitliches regelwerk einführen? 
Was sind logische Konsequenzen, wenn grenzen über-
schritten werden? Dieser Workshop wird diese und viele 
weiteren Fragen beantworten.

Sie werden Tipps und Tricks aus der praxis erhalten, die 
den Umgang mit auffälligen Jugendlichen erleichtern und 
den Stress-Level reduzieren.

zielGruppe

Jugendleiter, -ausbilder und -betreuer

mit der JuGend von heute die auSBildunG meiStern  

SEmINar Nr. 69
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orGaniSatoriScheS

kosten: 199,- Euro pro person zzgl. 19% mwSt.
 Im preis enthalten ist ein mittagessen.

teilnehmer: min. 7 personen max. 12 personen

termine: 07.11.2017
 

Beginn/dauer: 9.00 bis ca. 16.00 Uhr

referent:  guido Kolk

SEmINar Nr. 45

umGanG mit BelaStenden Situationen und erleBniSSen Bei einSätzen

auSGanGSlaGe

Im Bereich der Feuerwehr oder im rettungsdienst werden 
die eingesetzten Kräfte immer wieder mit extremen Situ- 
ationen konfrontiert. oft sind es nicht einzelne Situationen, 
sondern eine anhäufung von Erlebnissen, die auf die Dauer 
eine große Belastung für die Einsatzkräfte darstellen können. 
Zu solchen Erlebnissen können u.a. reanimationen von 
Kindern oder auch schwere Verkehrsunfälle mit Toten und 
Schwerverletzten gehören.

In den letzten Jahren hat es viele neue Erkenntnisse im 
Bereich der psychischen Traumatisierung gegeben, die 
inzwischen bei vielen Institutionen der Feuerwehr und der 
polizei zu einem Umdenken im Umgang mit den am Einsatz 
beteiligten Kräften geführt hat. 

Für Führungs- und Einsatzkräfte wird es immer wichtiger  
zu wissen, was zu einer psychischen Traumatisierung 
führt und wie mit traumatisierten Einsatzkräften oder  
personen am Unfallort umgegangen werden muss, um 
schwerwiegende Folgen zu verhindern.

inhalte

In diesem Seminar sollen Führungs- und Einsatzkräfte der 
Feuerwehr einen theoretischen Hintergrund erhalten, was 
belastende Erlebnisse bei Einsatzkräften auslösen können. 

Sie sollen sensibilisiert werden für Verhaltensweisen der 
Einsatzkräfte nach einem solchen Einsatz. Es wird deutlich 
gemacht, wie Führungskräfte nach einem solchen Einsatz 
reagieren sollten und wie es ihnen gelingt, fürsorglich mit 
den Einsatzkräften umzugehen.

Ein wichtiger punkt ist sicherlich die strukturierte Nach-
bearbeitung solcher Einsätze. Es wird besprochen, welche 
Hilfsmöglichkeiten und Therapieformen es gibt und wann 
es sinnvoll ist, professionelle Hilfe hinzuzuziehen und  
die Verantwortung abzugeben. Dieses Wissen soll die 
Führungskräfte in die Lage versetzen, professionell und 
kompetent mit diesen schweren Situationen umzugehen. 
Einsatzkräfte sollen eigene Belastungen besser erkennen 
können und die möglichkeit der Bewältigung kennenlernen.

zielGruppe

Fachkräfte der Berufs-, Freiwilligen und Werkfeuerwehren, 
sowie Fachkräfte im rettungsdienst.
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orGaniSatoriScheS

kosten: kostenfreier Informationsabend

teilnehmer: min. 10 personen max. 30 personen

termine: 16.03.2017  29.06.2017
         14.09.2017  09.11.2017
 

Beginn/dauer: 16.00 bis ca. 19.00 Uhr

referent:  rosenbauer Deutschland gmbH
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zielSetzunG

Die Teilnehmer erhalten einen Überblick zu den derzeit gül-
tigen Normen aus den Bereichen Helm, Schutzkleidung, 
Handschuhe und Stiefel. Des Weiteren werden die grundla-
gen einer gefährdungsbeurteilung erklärt und hilfreiche 
Tipps rund um die auswahl und Beschaffung geeigneter 
pSa gegeben.

inhalte

· möglichkeiten der Informationsbeschaffung
· Normübersicht Feuerwehrhelme
· Betrachtung der beiden neuen Helmnormen
· Unterschiede EN469 zu HupF
· Schutzhandschuhe
· Feuerwehrstiefel
· Tragetest

zielGruppe

Fachkräfte der Berufs-, Freiwilligen und Werkfeuerwehren 
welche für die Beschaffung zuständig sind, sowie Sachbe-
arbeiter der Verwaltungen.

pSa richtiG auSwählen und BeSchaffen

SEmINar Nr. 78

neu
KoSTEN

FrEI
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SEmINar Nr. 79

Sichere (GroSS-) veranStaltunGen 
in kleinen, mittelgroßen und großen Gemeinden

orGaniSatoriScheS

kosten: 149,- Euro pro person zzgl. 19% mwSt.
 Im preis enthalten ist ein mittagessen.

teilnehmer: min. 10 personen max. 20 personen

termine: 21.09.2017
 

Beginn/dauer: 8.30 bis ca. 16.30 Uhr

referent:  Thomas Hußmann, 
 Leiter Sachgebiet Bevölkerungsschutz /
 Veranstaltungen Berufsfeuerwehr 
 Düsseldorf

zielSetzunG

grundlagen, Erfahrungen, Sicherheits-genehmigungsma-
nagement sowie eine geordnete Einsatzabwicklung aus 
Sicht von Feuerwehr-, rettungs- und Sanitätsdienst.

inhalte

Das Seminar soll eine Brücke bauen, Veranstaltungen auch 
aus Sicht der  Behörden angemessen zu planen, durchzu-
führen und verantworten zu können. Hier wird praxisnah 
dargelegt, wie sich bestehende regeln anwenden lassen, 
wo sie angepasst werden müssen und wie sich eine Basis 
für eine effektive Zusammenarbeit aller Beteiligten schaf-
fen lässt. Ziel ist es, die Erwartungen aller an der planung, 
genehmigung und Durchführung von Veranstaltungen 
Beteiligten zu erfassen sowie zu kanalisieren. auch  Belan-
ge von Feuerwehr, rettungs- und Sanitätsdienst werden 
sowohl in der Vorbereitung, planung aber auch in der Um-
setzung besprochen und neue Lösungsansätze vorgestellt.

· Einführung in die Thematik
· aufzeigen aktueller probleme und Fragestellungen
· Der Besucher als mittelpunkt der Betrachtung
· analyse und Erfassung von alltagsproblemen bei Veran- 
 staltungen
· Notwendigkeit und Bewertung von Sicherheitskonzepten
· gefährdungsanalysen

· Bewertungsfaktoren und -kriterien
· Vorgaben und möglichkeiten der sicheren planung von  
 Veranstaltungen
· Die anwendung der mVStättVo als anerkannte regel  
 der Technik
· anwendungsmöglichkeiten und -grenzen
· Wege zu einer systematischen Beurteilung von Veran- 
 staltungen
· Einheitliche Standards, Sprechen „Einer Sprache“ 
· Einführung eines Stufenkonzeptes zur Einschätzung  
 von Veranstaltungen
· Einbeziehung erforderlicher genehmigungsverfahren
· Interorganisationale Zusammenarbeit als Basis sicherer  
 Veranstaltungen
· grundlagen der interorganisationalen Zusammenarbeit,
 probleme in der Umsetzung und deren Lösung
· Brandsicherheitswache und Sanitätsdienst im Wandel  
 der Zeit
· Einsatzmöglichkeiten und grenzen beim Eventeinsatz 

zielGruppe

Fachkräfte der Berufs-, Freiwilligen und Werkfeuerwehren, 
Fachkräfte im rettungs- und Sanitätsdienstes des Katastro-
penschutzes.

neu
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umGanG mit reptilien und SoGenannten Gefahrentieren

orGaniSatoriScheS

kosten: 59,- Euro pro person zzgl. 19% mwSt.

teilnehmer: min. 4 personen max. 12 personen

termine: 04.05.2017
               24.08.2017

Beginn/dauer: 18.30 bis ca. 21.30 Uhr

ort der 
veranstaltung:  Zoo Neuwied
 Waldstraße 160
 56566 Neuwied (Heimbach-Weis)

referent:  Zoo Neuwied

inhalte

· Was sind „gefahrentiere“?
· Einheimische reptilien (v. a. Schlangen)
· Häufige (exotische) Terrarientiere und die von ihnen 
 ausgehende gefahr: Schlangen, Echsen, Spinnen, 
 Skorpione
· Handling von reptilien in Theorie und praxis
· Erste Hilfe bei gifttierunfällen sowie Erörterungen
 von reptiliengiften

zielGruppe

Fachkräfte der Berufs-, Freiwilligen und Werkfeuerwehren 
und des Katastrophenschutzes

neu

SEmINar Nr. 77
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SEmINar Nr. 76

Gewalt GeGen rettunGSkräfte – So SchÜtze ich mich!

zielSetzunG

· Die Teilnehmer kennen ihre besondere Verantwortung 
im Umgang mit schwierigen personen / patienten

· Sie sind in der Lage, im beruflichen alltag Situationen 
ganzheitlich wahrzunehmen, vorrausschauend mög-
liche Verhaltensreaktionen und deren Folgen zu erfassen 
sowie, aufbauend auf gemachten Erfahrungen verbes-
serte Verhaltensalternativen zu entwickeln.

· Sie sind fähig, Teamarbeit effektiv zu nutzen, sind sicher 
in der Handlung und sind in der Lage, ihr eigenes Verhal-
ten zu reflektieren.

· Die Teilnehmer kennen Verhaltensregeln, um schwierige 
Situationen abzuwickeln.

· Die Teilnehmer kennen den Umgang mit Fixierungssy-
stemen und sie sind in der Lage diese auch unter schwie-
rigen Bedingungen anzuwenden.

·  Die Teilnehmer können Krisensituationen unter maxima-
ler Eigensicherung bewältigen.

· Die Teilnehmer sind rechtssicher.

inhalte

· Teamwork bei Sicherheitsstörungen
· Taktische Handlungsalternativen
 - auf der Straße
 - in Wohnungen
 - im Fahrzeug
· Zusammenarbeit mit anderen öffentlichen 
 Einrichtungen (z. B. polizei)
· Selbstschutztechniken zur gefahrenabwehr
· Einsatz von Hilfsmitteln (u. a. Fixierungssysteme)
· rechtliche grundlagen (garantenstellung, Nothilfe)

zielGruppe

Fachkräfte der Berufs-, Freiwilligen und Werkfeuerwehren 
und des Katastrophenschutzes sowie rettungsdienste.

orGaniSatoriScheS

kosten: 149,- Euro pro person zzgl. 19% mwSt.
 Im preis enthalten ist ein mittagessen.

teilnehmer: min. 10 personen max. 12 personen

termine:  06.04.2017
  17.08.2017
 

Beginn/dauer: 9.00 bis ca. 16.00 Uhr

referent:  Team DuSpro 
 (polizei- und Justizvollzugsbeamte /
 Einsatztrainer)

neu
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s c hm i t t
F e u e r w e h r t e c h n i k

www.schmitt-feuerwehrtechnik.de

allGemeine GeSchäftSBedinGunGen (aGB)
für Seminare, Schulungen, Trainings und Unterweisungen 
der W. Schmitt gmbH Feuerwehrtechnik

allen Dienstleistungen im rahmen von Seminaren, Schulungen, Trai-
nings und Unterweisungen der W. Schmitt gmbH Feuerwehrtechnik 
liegen die nachfolgenden Bedingungen zugrunde. Eventuelle allgemeine 
geschäfts-bedingungen des Vertragspartners finden keine anwendung.

 1. leistungsumfang
angebotspreise beziehen sich auf die im angebot aufgeführte max. Teil-
nehmerzahl. Kosten für Hotel, anreise sowie Verpflegung der Teilnehmer 
sind nicht in den Seminar- und Trainingsgebühren enthalten, wenn diese 
nicht explizit aufgeführt werden. Die im angebot bezeichneten Leistun-
gen werden durch angestellte der Firma W. Schmitt gmbH Feuerwehr-
technik oder durch beauftragte referenten erbracht.
Die vereinbarten preise verstehen sich zuzüglich Umsatzsteuer in Höhe des 
jeweils geltenden Steuersatzes, soweit nicht ausdrücklich etwas anderes  
vereinbart wurde.
Die Dienstleistungen werden durch die Firma W. Schmitt gmbH Feuer-
wehrtechnik nach den vertraglichen Vereinbarungen durchgeführt. Ein 
bestimmter Erfolg ist nicht geschuldet

2.  vertragsabschluss
Seminare bei der W. Schmitt gmbH Feuerwehrtechnik müssen schrift-
lich, per Telefax, per Email oder über die Internetseite der Firma W. 
Schmitt gmbH gebucht werden. Ein bindender Vertrag kommt erst 
durch die schriftliche Bestätigung der anmeldung durch die W. Schmitt 
gmbH Feuerwehrtechnik zustande.

3.  rücktritt
Schriftliche abmeldungen können bis 2 Wochen vor Seminarbeginn 
(kundenspezifische Veranstaltungen bis 4 Wochen) kostenfrei erfolgen. 
Bei einem rücktritt nach dieser Frist oder bei Nichterscheinen wird die 
vereinbarte Seminargebühr erhoben.

4.  absage
Die W. Schmitt gmbH Feuerwehrtechnik behält sich die absage oder 
Verschiebung von Seminaren aus organisatorischen und technischen 
gründen vor (z.B. bei Nichterreichen der vom Seminartyp abhängigen 
mindestteilnehmerzahl oder kurzfristigem ausfall eines referenten, 
höherer gewalt). Bei einer absage durch die W. Schmitt gmbH Feuer-
wehrtechnik wird versucht, die Teilnehmer auf einen anderen Termin 
umzubuchen, sofern der Teilnehmer damit einverstanden ist. Ist dem 
Teilnehmer die Teilnahme aufgrund einer Terminverschiebung nicht 
möglich, kann der Vertrag gekündigt werden und bereits bezahlte 
Seminargebühren werden zurückgezahlt. Weitergehende ansprüche 
bestehen nicht, außer in Fällen vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Ver-
haltens der gesetzlichen Vertreter, angestellten oder sonstigen Erfül-
lungsgehilfen der Firma W. Schmitt gmbH Feuerwehrtechnik

5.  zahlung
Die Teilnahmegebühr ist innerhalb auf der rechnung angegebenen Frist  
zahlbar. In der regel wird in der rechnung als Fälligkeitstermin 14 Tage 
vor Seminarbeginn angegeben. Eine nur zeitweise Teilnahme an einem 
Seminar der W. Schmitt gmbH Feuerwehrtechnik berechtigt nicht zur 
minderung.
Eine aufrechnung von Seiten des auftragsgebers gegen Forderungen der 
Firma W. Schmitt gmbH Feuerwehrtechnik aus diesem Vertragsverhält-
nis ist nur insoweit möglich, als die gegenforderung unbestritten oder 
rechtskräftig festgestellt ist. Im Übrigen ist die aufrechnung unzulässig.

6.  körperliche verfassung und ausrüstung
Die Teilnahme an Seminaren der W. Schmitt gmbH erfordert teilweise 
eine hinreichende körperliche Fitness und Belastbarkeit. In bestimmten 
Seminaren wird durch besondere Belastungen kontrolliert künstlicher 
Stress erzeugt, um reaktionen in gefahren zu vermitteln. Der auftrag-
geber sollte sich frühzeitig bei der W. Schmitt gmbH Feuerwehrtechnik 
über die anforderungen informieren. Der auftraggeber ist selber für die 
Erfüllung dieser Voraussetzungen verantwortlich. Eine Überprüfung 
durch die Firma W. Schmitt gmbH Feuerwehrtechnik, ob der auftragge-
ber die notwendigen Voraussetzungen erfüllt, ist nicht geschuldet. Die 
Firma W. Schmitt gmbH Feuerwehrtechnik übernimmt keine Haftung 
für Verletzungen und Schäden, die auf eine unzureichende körperliche 
Verfassung des Teilnehmers zurückzuführen sind, es sei denn die Firma 
W. Schmitt gmbH Feuerwehrtechnik führt diese Schäden vorsätzlich 
oder grob fahrlässig herbei. Zum Teil ist das Tragen von persönlicher 
Schutzausrüstung notwendig. Hierauf wird bei der Seminarbeschrei-

bung hingewiesen. Inwieweit die mitgebrachte ausrüstung dem Stand der 
Technik entspricht bzw. ohne mängel ist, liegt in der Verantwortung des 
auftraggebers.
Für mitgeführte persönliche Schutzausrüstung oder feuerwehrtchnische 
ausrüstung übernimmt die Firma W. Schmitt gmbH Feuerwehrtechnik 
keine Haftung für Schäden, es sei denn die Firma W. Schmitt gmbH 
Feuerwehrtechnik führt diese Schäden vorsätzlich oder grob fahrlässig 
herbei.

7.  urheberrecht 
Eventuell durch die Firma W. Schmitt gmbH Feuerwehrtechnik zu Ver-
fügung gestellte arbeitsunterlagen sind urheberrechtlich geschützt und 
dürfen auch nicht auszugsweise ohne Einwilligung der Firma W. Schmitt 
gmbH Feuerwehrtechnik vervielfältigt oder verbreitet werden. Die Firma 
W. Schmitt gmbH Feuerwehrtechnik behält sich alle rechte vor.

8.  haftungsbegrenzung
Im Falle einer pflichtverletzung haftet die Firma W. Schmitt gmbH 
Feuerwehrtechnik vorbehaltlich weiterer vertraglicher oder gesetzlicher 
Haftungs-voraussetzungen nur bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit 
auf Schadensersatz. Ferner haftet die Firma W. Schmitt gmbH Feuer-
wehrtechnik für die Verletzung von pflichten, die durch einfache fahrläs-
sige Verletzung verursacht wurden, deren Erfüllung die ordnungsgemäße 
Durchführung des Vertrages überhaupt erst ermöglicht und auf deren 
Einhaltung der auftraggeber regelmäßig vertraut und vertrauen darf 
(wesentliche Vertragspflicht). Die Haftung der Firma W. Schmitt gmbH 
Feuerwehrtechnik ist im Falle einer leicht fahrlässigen Verletzung einer 
wesentlichen Vertragspflicht auf den vorhersehbaren, typischerweise ein-
tretenden Schaden begrenzt. 
Die vorstehenden Haftungsausschlüsse und Haftungsbegrenzungen 
gelten nicht im Falle von Schäden aus der Verletzung des Lebens, des 
Körpers oder der gesundheit.
Sämtliche Schadensersatzansprüche gegen die Firma W. Schmitt gmbH 
Feuerwehrtechnik, gleich aus welchem rechtsgrund, verjähren spätestens 
in einem Jahr (bei Verbrauchern in zwei Jahren) seit der Durchführung des 
Seminars, im Falle der deliktischen Haftung ab Kenntnis oder grob fahr-
lässiger Unkenntnis von den den anspruch begründenden Umständen 
und der person des Ersatzpflichtigen. Die regelungen dieses absatzes 
gelten nicht im Fall einer Haftung für Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit 
oder bei Verletzung des Lebens, des Körpers oder der gesundheit.
Die Firma W. Schmitt gmbH Feuerwehrtechnik ist bemüht, bei der 
auswahl der Dozenten größtmögliche Sorgfalt walten zu lassen. gleich-
wohl ist es der Firma W. Schmitt gmbH Feuerwehrtechnik nicht mög-
lich, die ausführungen der verschiedenen Dozenten in sachlicher 
Hinsicht auf ihre richtigkeit zu überprüfen. auch insofern gelten 
die vorgenannten Haftungsbeschränkungen. Es wird ferner darauf 
hingewiesen, dass im rahmen verschiedener Veranstaltungen, ins-
besondere im Bereich der Einsatztaktik, Wissen vermittelt wird, 
welches nicht immer bundeseinheitlich zur anwendung gelangt.  
Die Teilnehmer werden darauf hingewiesen, dass die Vorgaben der 
Landesfeuerwehrschule und der jeweiligen Vorgesetzten Vorrang vor 
dem vermittelten Wissen haben und es je nach region Unterschiede 
geben kann.

9.  datenschutz
Die der Firma W. Schmitt gmbH Feuerwehrtechnik übermittelten Daten 
werden maschinell zur abwicklung der Seminarbuchung und zur Infor-
mation über weitere Veranstaltungen verarbeitet. Die Namen der Teil-
nehmer werden eventuell den anderen Seminarteilnehmern über die 
Teilnehmerlisten zugänglich gemacht. Wenn keine Informationen über 
weitere Veranstaltungen gewünscht werden, bittet die Firma W. Schmitt 
gmbH Feuerwehrtechnik um kurze mitteilung.

10.  persönlichkeitsrechte
Teilweise werden während den Veranstaltungen Fotos gefertigt, welche 
ggf. zu Werbezwecken durch die Firma W. Schmitt gmbH Feuerwehr-
technik eingesetzt werden. Es ist möglich, dass auf diesen Fotos auch die 
Teilnehmer zu erkennen sind. Wenn die Teilnehmer mit der Erstellung und 
Verwendung der Fotos nicht einverstanden sind, haben sie dies bei Beginn 
der Veranstaltung mitzuteilen. andernfalls bestehen zu einem späteren 
Zeitpunkt keine Schadensersatzansprüche oder Unterlassungsansprüche 
oder andere ansprüche wegen der Verwendung der Fotos durch die Firma 
W. Schmitt gmbH Feuerwehrtechnik.
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food hotel Neuwied

Friedrichstr. 36
56564 Neuwied

euro hotel fink Neuwied

Werner-Egk-Str. 2
56566 Neuwied-Engers

ibis hotel Koblenz

rizzastr. 42
56068 Koblenz

Fon  +49 (0)2631 - 825 20
Fax   +49 (0)2631 - 825 24 44
www.food-hotel.de

Fon  +49 (0)2622 - 928 0

Fax   +49 (0)2622 - 585 7

www.euro-hotel-fink.de

Fon +49 (0)261 - 302 40

Fax   +49 (0)261 - 302 42 40

www.accorhotels.com

hotelempfehlunGen
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w. Schmitt Gmbh feuerwehrtechnik
rheinstraße 182 
56564 Neuwied

Fon (+49) 0 26 31 - 98 73-0
Fax (+49) 0 26 31 - 98 73 31

www.schmitt-feuerwehrtechnik.de
info@schmitt-feuerwehrtechnik.de

Sie finden uns direkt an der B256, 
ausfahrt Yachthafen!    
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w. Schmitt Gmbh feuerwehrtechnik

rheinstr. 182 · 56564 Neuwied · fon 02631 - 98730 · fax 02631 - 987331 
www.schmitt-feuerwehrtechnik.de · info@schmitt-feuerwehrtechnik.de

www.facebook.com/
SCHMITTFeuerwehrtechnik

www.youtube.com/
user/SchmittFWT

w. Schmitt Gmbh feuerwehrtechnik

rheinstr. 182 · 56564 Neuwied · fon 02631 - 98730 · fax 02631 - 987331 
www.schmitt-feuerwehrtechnik.de · info@schmitt-feuerwehrtechnik.de

www.facebook.com/
SCHMITTFeuerwehrtechnik

www.youtube.com/
user/SchmittFWT



NAME, VORNAME                                                                                             

SEMINAR-NR  TERMIN

NAME, VORNAME                                                                                             

SEMINAR-NR  TERMIN

NAME, VORNAME                                                                                             

SEMINAR-NR TERMIN

NAME, VORNAME                                                                                             

SEMINAR-NR TERMIN

NAME, VORNAME                                                                                             

SEMINAR-NR  TERMIN

NAME, VORNAME                                                                                             

SEMINAR-NR  TERMIN

NAME, VORNAME                                                                                             

SEMINAR-NR TERMIN

NAME, VORNAME                                                                                             

SEMINAR-NR TERMIN

Anmeldung zu unseren Seminaren
Bitte füllen Sie dieses Formular vollständig aus und senden es an obige Fax-Nummer.  
Sie finden dieses Formular auch auf unserer Internetseite als Download.

FEUERWEHR / FIRMA / INSTITUTION ANSPRECHPARTNER  

STRASSE E-MAIL

PLZ/ORT  FON                                                              FAX

ABSENDER

 JA, hiermit melden wir folgende Person(en) verbindlich zu dem/n unten aufgeführten Seminar/en an.*

W. Schmitt GmbH Feuerwehrtechnik    

Rheinstr. 182 · 56564 Neuwied · fon 02631 - 98730 · fax 02631 - 987331 · www.schmitt-feuerwehrtechnik.de · e-mail info@schmitt-feuerwehrtechnik.de 

* Die Berechnung erfolgt nach Anmeldung und muss bis spätestens 14 Tage vor Seminar-
beginn gezahlt werden. Bei Verhinderung kann ein Ersatzteilnehmer benannt werden. 
Stornierungen sind nur bis max. 14 Tage vor dem Seminartermin möglich, bei späterer 
Stornierung ist die volle Seminargebühr zu zahlen.

Es gelten unsere Allgemeine Geschäftsbedingungen für Seminare, 
Schulungen, Trainings und Unterweisungen.

ANTWORT-FAX AN:  0 26 31 - 9 87 331


